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Herzlichen Glückwunsch zum 50-jährigen Jubiläum 

an den DRK Ortsverein Liptingen  
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Bilderbogen vom Dorffest Emmingen

Beim Stand des Kindergartens gab es Waffeln und Raclette

Jungmusik des Musikvereins Trachtenkapelle Emmingen

Flohmarkt II

Flötengruppe

 Tanzgruppe Kids

Zöglinge des Musikvereins Trachtenkapelle Emmingen

Am Samstag war einiges los auf dem Dorffest

Flohmarkt I
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In gemütlicher Runde

Bis in die Nacht war es noch angenehm warm auf dem Festareal 

Am Sonntag suchte jeder einen Schattenplatz 

Im Kindergarten war viel für Kinder geboten

Das Küchenteam des Musikvereins Emmingen

Die Band „Wildchild“ sorgte am Samstagabend für 

Stimmung 

Musikverein Liptingen 

Musikverein Welschingen 
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Jugendgruppe St. Michael Liptingen   
Am vergangenen Sonntag hat die Jugendgruppe ihren traditionellen Ausflug ins Steintäle in Fri-
dingen gemacht. 

Bei schönstem Wetter verfolgten sie gebannt die Geschichte der Königstochter Anna-Maria, die 
durch das Überangebot der modernen Unterhaltungselektronik ihre Phantasie verliert. Diese fin-
det sie erst durch den Einsatz ihrer zwei besten Freunde, die eine Reise durch die eintönige Welt 
des Riesen Phantasus machen, wieder. Alle Kinder und auch die Leiterinnen hatten viel Spaß und 
einen tollen Nachmittag. 

  

Sportverein Emmingen Abt. Tennis   
Die Damen 1 des SV Emmingen, Abteilung Tennis, haben am Samstag, den 09.07.2016 das letzte Rundenspiel bestritten und sich den Meister-
titel vorzeitig gesichert! Dank unserem engagierten Couch Bernd Schmitz, der immer für uns da ist, haben wir unser Ziel erreicht, und somit 
den Aufstieg in eine höhere Klasse geschafft. Ebenfalls bedanken wir uns bei der Firma Franz Dollenmayer für die freundliche Unterstützung 
zum Kauf eines neuen Tennis-Outfits. Auf diesem Weg nochmals herzlichen Dank. 

Auf dem Bild sind von links: 
Jana Heiß, Amanda Auer, Jasmin Schöpf, Ulrike Heiß und 
Carina Diener   

Die Mannschaft U10 Midcourt wird ebenfalls Meister - GRATU-
LATION 
Auf dem Bild sind von links: Laurin Grathwohl, Mika Rempp, Jule Koh-
ler und Luisa Heller
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20.07. 
Karola Storz 

Herrenstraße 16 
80 Jahre 

  
Herzlichen Glückwunsch! 

Sarah Schönbrunn hat mit Erfolg vor der 
IHK Hochrhein-Bodensee die Ausbildung 

zur Mediengestalterin absolviert. 
Sie wird nun in ihrem Ausbildungsbetrieb 

Mquadrat-media Möhrle & Müller GbR 
in Radolfzell eine Stelle antreten 
und freut sich sehr auf die Arbeit. 
Wir gratulieren Sarah Schönbrunn 

recht herzlich und wünschen 
für die Zukunft alles Gute!  

 
 

Grünschnitt 
jeweils samstags, 

Bauhof Emmingen 
von 10.00 - 11.30 Uhr 

Gemeinschaftshaus Liptingen 
von 10.00 - 11.30 Uhr 

  
Papiertonne 

Mittwoch, 20.07. 
  

Biomüll 
Mittwoch, 20.07. 

  
Windeltonne 

Mittwoch, 20.07. 
  

Schadstoffmobil 
  

in Emmingen 
Samstag, 23.07. 

Parkplatz Erich-Stärk-Straße 
in der Zeit von 8.00 - 9.00 Uhr 

  
in Liptingen 
Freitag, 15.07. 

Gemeinschaftshaus 
in der Zeit von 13.00 - 14.00 Uhr 

 
 

Einladung zur Sitzung des 
Technischen Ausschusses   
Am kommenden Donnerstag, 21. Juli 
2016, findet um 17.00 Uhr mit Treffpunkt 
am Baugebiet Bäckerhägle (Zugang von der 
Mägdebergstraße her) eine öffentliche Sit-
zung des Technischen Ausschusses des Ge-
meinderates statt. Nach den Besichtigungen 
wird die Sitzung im Sitzungssaal des Rathau-
ses in Emmingen fortgesetzt. 
  
Tagesordnung: 
  
1.)   Baustellenbesichtigung 
2.)    Begutachtung verschiedener Schad-

stellen 

3.)    Stellungnahme zu privaten Baugesu-
chen 

 a)   Aufbau eines Satteldaches über 
dem Gewerbeteil mit 2 Dachgau-
pen am Wohn- und Geschäftsge-
bäude, Flst. 44/2, Neuhauser Stra-
ße 4, OT Liptingen 

4.)    Bekanntgaben, Anfragen und Wün-
sche der Gemeinderäte 

5.)    Frageviertelstunde für die Zuhörer-
schaft 

  
Die gesamte Einwohnerschaft ist zur Teil-
nahme an dieser Sitzung des Technischen 
Ausschusses recht herzlich eingeladen. 

Die Sitzungsvorlagen zu TOP 1 - 2 können 
auf der Homepage der Gemeinde eingese-
hen und/oder heruntergeladen werden.  
 

 

JUGENDARBEIT

Das Jugendhaus Emmingen ist zu folgen-
den Zeiten geöffnet: 
Dienstags von 15 - 18 Uhr 
Freitags von 16 - 20 Uhr 
  
Das Jugendhaus Liptingen ist zu folgenden 
Zeiten geöffnet: 
Montags von 15 - 18 Uhr 
Donnerstags von 16 - 20 Uhr 
  
In beiden Jugendhäusern haben sich inzwi-
schen Jugendhaus-Teams gegründet, die 
sich in die Gestaltung und Organisation der 
Jugendhäuser mit einbringen. Die Jugend-
lichen können die Jugendhäuser deshalb 
nach Rücksprache mit der Jugendreferentin 
auch selbstständig öffnen und nutzen. 
  
Für Rückfragen und Anregungen ist Frau 
Traichel unter folgenden Kontaktdaten zu 
erreichen: 
Tel.: 07465/4790426 
Mobil: 0176/24863738 
Email: juref-el@gmx.de 
Facebook: Jugendreferentin Katrin 
 

OUTtakes! - Junge Sound- 
designer im Museum 
- Workshoptag am Sonntag, den 24. Juli 
2016, um 15 Uhr, im Freilichtmuseum 
Neuhausen ob Eck - Von Jugendlichen für 
Jugendliche! 
  
Am Sonntag, den 24. Juli 2016, können 35 
Jugendliche zwischen 13 und 17 Jahren 
ihre kreative Seite kennen lernen und das 
Freilichtmuseum in Neuhausen ganz neu 
entdecken. 
  
Drei Workshops stehen dabei zur Aus-
wahl. Alle, die schon immer mal ihrer Krea-
tivität durch Geräusche inspiriert freien Lauf 
lassen und mit unterschiedlichen Maluten-
silien eigene Kunstwerke schaffen wollten, 
sind im Workshop Malen zu Tönen richtig. 
Jugendliche, die gerne mit Tönen und Ge-

Die bundesweite Rufnummer für den all-

gemeinen ärztlichen Bereitschaftsdienst 

ist 116 117. Die Rufnummern der fach-

ärztlichen Bereitschaftsdienste im Land-

kreis Tuttlingen sind 

0180/6077212  (Augenärzte) 

0180/6074611 (Kinderärzte) und 

0180/6077211 (HNO-Ärzte). 

Bürgermeister Joachim Löffler
privat 920273

Rathaus Emmingen
Telefon 9268-0 
Telefax 9268-88 
E-mail info@emmingen-liptingen.de 
Internet www.emmingen-liptingen.de

Rathaus Liptingen
Telefon 92097-0 
Telefax 92097-18

Nachbarschaftshilfe 
Emmingen-Liptingen  9268-92

Bauhof Emmingen    9091260
Wassermeister Emmingen, 
Arndt Störk 920181
Wassermeister Liptingen,
Reinhold Renner 309

Rettungsdienst   112 

Polizei Tuttlingen    07461/9410

badenova AG u. Co. KG 07462/9444-0
badenova Bereitschaftsdienst
 01802-767767

Energiedienst Rheinfelden (Emmingen) 
Störungsnummer           07623/92-1818 
EnBW Störungsnummer (Liptingen) 
            0800/3629-477 

Telefonseelsorge  0800/1110111
 0800/1110222

Alten- und Krankenpflege 
für Emmingen 07704/224
und Liptingen, Soz. St. “St. Beatrix” 

Fachstelle für Pflege und Senioren, 
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461/926-4602, -4603 und -4604 
Internet: www.fps-tut.de 

Familienpflege  0771/8322810 
Schulsozialarbeiter 

Julien Jurado  0157/84845285
schulsozialarbeit-emmingen-liptingen@web.de

Jugendreferentin  
Katrin Traichel  07465/4790426
  u. 0176/24863738
juref-el@gmx.de 

Probleme mit Drogen?
Psychosoziale Beratungs- und Behand-
lungsstelle, Drogen- und Alkoholberatung, 
Freiburgstr. 44, 
78532 Tuttlingen Tel. 07461/966480
Mittwoch  15.00 - 18.00 Uhr, 
Offene Sprechstunde ansonsten  
Gespräche nach Vereinbarung
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räuschen experimentieren, Lust am Mixen 
haben und so ihre eigenen Songs zusam-
menstellen, werden sich im Workshop De-
sign deinen Sound wohl fühlen. Aber auch 
für jene, die gerne Fragen stellen und auch 
mal vor die Kamera oder das Aufnahmege-
rät stehen wollen, haben wir den passenden 
Workshop: How to: interview. Hier lernt 
man, wie man Interviews führt und probiert 
alles gleich bei den Museumsbesuchern aus. 
Vorkenntnisse sind in keinem der Workshops 
notwendig! Die Teilnahme ist kostenlos! 
  
Die Workshops werden von Jugendlichen 
aus dem Landkreis Tuttlingen angeleitet, die 
sich im Mai in einer Projektwoche unter An-
leitung von Studenten der Musikhochschule 
Trossingen das notwendige Wissen angeeig-
net haben. Die Ergebnisse aus dieser Woche 
werden am Workshoptag den Teilnehmern 
ebenfalls gezeigt. Im Anschluss an die Work-
shops fi ndet eine große Abschlusspräsenta-
tion der Workshopergebnisse statt. Hierzu 
sind alle Eltern und Geschwister herzlich 
eingeladen. 
  
Ablauf: 
15 Uhr - Mit den Sounddesignern einmal 
durchs Museum 
16 Uhr - Workshops 
18 Uhr - Abschlusspräsentation für alle Teil-
nehmer, Eltern, Geschwister und Interessier-
te 
  
Der Workshoptag wird vom Freilichtmuse-
um Neuhausen ob Eck in Kooperation mit 
der Arbeitsgemeinschaft der Jugendrefera-
te im Kreis Tuttlingen und der Musikhoch-
schule Trossingen angeboten. 
  
Anmeldung & weitere Informationen bei: 
Katrin Traichel 
Jugendreferentin Emmingen-Liptingen 
Tel: 07465 /4790426; Mobil: 0176 24863738; 
Email: juref-el@gmx.de; Facebook: Jugend-
referentin Katrin 
Anmeldeschluss: 21.07.2016 
  
Zusätzliche Infos unter: www.agkj.de/out-
takes; www.freilichtmuseum-neuhausen.de 

 
 
 

Gefunden 
- wurde auf dem Radweg zwischen Emmin-
gen und Liptingen ein elektrischer Toröff ner. 

Die Fundsache kann im Rathaus Emmingen 
zu den üblichen Öff nungszeiten abgeholt 
werden. 

 
  

Postagentur Liptingen   
Achtung: Geänderte Öff nungszeiten der 
Postagentur Liptingen  in den Handwer-
kerferien!!! 
Sommerzeit - Urlaubszeit ... im Bioladen 
Breite Wies‘ und der Postagentur Liptin-
gen gelten in den Handwerkerferien von 
30. Juli bis 20. August  eingeschränkte Öff -
nungszeiten wie folgt: 
Mo, Di, Do und Fr: geöff net von 16 - 18 
Uhr (Postschalter schließt 17:30 Uhr!) 
Do: zusätzlich vormittags von 9 - 12 Uhr 
geöff net  
Mi und Sa: geschlossen 
Benachrichtigte Sendungen bleiben in Lip-
tingen und können zu den Öff nungszeiten 
abgeholt werden. 
Geerntet wird täglich - in der Gärtnerei ist 
gerade in den Sommerwochen alles reif. Fri-
sches Brot, Gemüse, Obst und Frischmilch 
gibt es am Donnerstag - Vorbestellungen 
werden gerne angenommen. 
Hinweis: Nach den Handwerkerferien wer-
den neue Öff nungszeiten gelten, Mi und Sa 
werden auch in Zukunft geschlossen blei-
ben. Bitte beachten Sie die Ankündigungen 
hier im Blättle und im Laden / Postagentur! 
  
  

Dorff est Emmingen 2016   
Nun gehört auch das Dorff est Emmingen 
2016 der Vergangenheit an. Mit dem Wet-
ter haben wir dieses Jahr besonders Glück 
gehabt, selbst am Samstagabend war es 
bis tief in die Nacht noch angenehm warm 
auf dem Festareal, was sich auch durch die 
guten Besucherzahlen zeigte. Aber auch am 
Sonntag war der Besucherzustrom groß, 
sodass die Vereine mit den Umsätzen sehr 
zufrieden sind. Mit dem neuen Festareal im 
Pausenhof der Witthohschule sind die Verei-
ne gut zurechtgekommen. Der Kindergar-
ten konnte im Musikzimmer der Witthoh-
schule seine Kaff eestube aufbauen und die 
Bühne ist sehr zentral und für alle Beteilig-
ten einsehbar. 
Im musikalischen Rahmenprogramm spielte 
am Samstag die Gruppe Wildchild. Die Mu-
sikvereine Liptingen und Welschingen spiel-

ten am Sonntag zur Unterhaltung. Bereits 
am Samstagmittag lockten Auftritte der 
Zöglinge und der Jungmusik des Musikver-
eins Trachtenkapelle Emmingen, verschie-
dene Flötengruppen sowie die Tanzgruppe 
Kids Besucher an. 
Weitere Aktivitäten während des Dorff estes 
waren vor allem im Bereich des Kindergar-
tens Don Bosco mit Kinderschminken, Bas-
teln, Filzen, Springburg und ähnlichen Din-
gen zu nennen. 
Dieses Jahr wurde wieder an beiden Tagen 
ein Flohmarkt abgehalten, der besonders 
am Sonntag viele Händler aus nah und fern 
nach Emmingen brachte. 
  
Allen Beteiligten am Dorff est Emmingen 
2016 darf an dieser Stelle und vor allem im 
Namen der Dorff est-Vereine ein herzliches 
Dankeschön gesagt werden:

den Musikanten
den Vereinsmitgliedern, die in Zelten 
und Lauben mit Hand anlegten
der Sparkasse Engen-Gottmadingen 
für die kostenlose Überlassung der 
Springburg
der Firma grafi km für die Gestaltung 
und Herstellung des Dorff est-Flyers 
und der Plakate
der Firma Elektro-Keller für die Instal-
lation der Stromversorgung sowie die 
schnelle Hilfe, wenn etwas nicht funk-
tionierte
den Verwaltungsbediensteten und 
Mitarbeitern des Bauhofes sowie auch
den Kommissionsmitgliedern für die 
Vorbereitung des Dorff estes 

  
Ein besonderes Dankeschön ergeht auch an 
die Anlieger des neuen Festareals, die Lärm 
und Einschränkungen ertragen mussten.   
Folgende Firmen haben im Wege des Spon-
sorings das Dorff est in Emmingen unter-
stützt. 
  
Unsere Hauptsponsoren in diesem Jahr:

Atlantic Zeiser GmbH, Emmingen
badenova AG & Co.KG, Tuttlingen
grafi km, Uli Maier, Emmingen
Leiber Group GmbH & Co.KG, Em-
mingen 

  
Weitere Firmen, die uns fi nanziell unter-
stützt haben:

Breinlinger Ingenieure, Tuttlingen
Dreher, Computer-Service, Immen-
dingen
Energiedienst Holding AG, Laufen-
burg
Faden Klaus, Donaueschingen
Fritz Planung GmbH, Bad Urach
HV Kommunaltechnik GmbH, Bad 
Rappenau
Kommunal Plan GmbH, Tuttlingen
KWV Jura-Steinwerke GmbH & Co.KG, 
Emmingen-Liptingen
Tag Engineering GmbH & Co.KG, 
Tuttlingen 

  
Die beteiligten Vereine Fischerverein, Kin-
dergarten, Gesangverein, SV Emmingen, 
Musikverein, Los Crawallos, Buchenberger 
und die Kirchengemeinde sagen recht herz-
lich DANKE!!! 

Gemeindeblättle
 macht Ferien 

  
Auch in diesem Jahr wird das Gemeinde-
blättle eine Sommerpause einlegen. 
  
Das letzte Gemeindeblatt vor den Som-
merferien erscheint am 29. Juli 2016 
(Abgabeschluss: 26. Juli 2016). Das be-
deutet, dass in den Kalenderwochen 31, 
32 und 33 kein Gemeindeblatt herausge-
geben wird. 
  
Das erste Gemeindeblatt nach den Som-
merferien erscheint am 26. August 2016 
(Abgabeschluss: 23. August 2016). 
  
Um Beachtung wird gebeten!!! 
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Emminger Wochenmarkt   
donnerstags 14 - 18 Uhr am Rathaus   
Über einen Einkauf auf unserem Wochen-
markt freut sich unser Marktbeschicker:

Fleisch- und Wurstwaren der Metzge-
rei Sulger

 

Unterbringung  
von Flüchtlingen   
Seit Montag, 11.07.2016, wohnen 10 junge 
Afrikaner aus Gambia in der Herrenstraße 
in Liptingen (Hepferhaus). Sie warten hier 
auf die Entscheidung ihres Asylantrages. 
Während der Unterbringungszeit werden 
folgende Gegenstände benötigt:

1 Staubsauger
2 Wäscheständer
Fahrräder
Wolldecken

Wenn Sie etwas an die Asylbewerber abge-
ben können, was in der oben genannten Lis-
te abgedruckt ist, melden Sie sich bitte bei 
Dr. Ulrich Riedel, Tel.: 07465/9208066. Vielen 
Dank schon einmal im Voraus!  
 

Die Nachbarschaftshilfe Emmingen-Lipt-
ingen e.V. lädt die Helfer wieder zu einem 
Sommerfest am Montag, 25.07.2016 um 
19.00 Uhr in den Alten Kindergarten in 
Liptingen  ein. 

Die Einladung ergeht an alle Helfer, ob be-
reits im Einsatz oder noch nicht. Auch die 
Kurs- und Projektteilnehmer sind herzlich 
willkommen. Es findet noch eine kurze Infor-
mation an die Helfer statt, weshalb wir um 
rege Teilnahme bitten. 

Für Speisen und Getränke ist gesorgt. 
Damit wir aber besser planen können, bit-
ten wir um eine kurze telefonische Rückmel-
dung bis 19.07.2015 unter 07465/920970. 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG 
  

Auslegung des Plans mit Begründung zur  Abrundungssatzung 
gem. § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB für das Flurstück 3684/2,  
Emmingen-Liptingen, Ortsteil Liptingen 
  
Der Gemeinderat der Gemeinde Emmingen-Liptingen hat in seiner Sitzung am 18.01.2016 
beschlossen, eine Abrundungssatzung nach § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB im vereinfachten Ver-
fahren nach § 13 BauGB für das Flurstück 3684/2 auf der Gemarkung Liptingen aufzustellen. 
Gegenstand der Satzung ist die Einbeziehung des Außenbereichsgrundstücks Flurstück 
3684/2 in den Innenbereich zur Bebauung als Mischgebiet mit II-geschossiger Bebauung. 

Ein Bauinteressent beabsichtigt, auf dem rückwärtigen Bereich des Flurstücks 3684/2 ein II-
geschossiges Wohnhaus zu errichten. Auf dem Flurstück befindet sich bereits ein Wohn- und 
Wirtschaftshaus. Derzeit wird der rückwärtige Bereich des Flurstücks als Garten genutzt und 
in direkter Nähe zum bestehenden Wohn- und Wirtschaftsgebäude befindet sich noch ein 
kleines I-geschossiges Wirtschaftsgebäude, welches für die Realisierung des Bauvorhabens 
abgebrochen wird. 
  
Die Abrundungssatzung umfasst den in nachstehendem Plan markierten Bereich. 
   

Der Plan zur Abrundungssatzung gem. § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB der Abteilung Stadt-
planung der Stadt Tuttlingen mit Begründung, jeweils vom 13.07.2016, sowie der Ein-
griffs-/Ausgleichsbilanzierung vom 04.07.2016 liegen in der Zeit vom 25.07.2016 bis 
02.09.2016, je einschließlich, im Rathaus Emmingen, Schulstraße 8, 78576 Emmingen-
Liptingen, öffentlich aus. 
  
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich oder mündlich zur Nie-
derschrift vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
bei der Beschlussfassung über die Abrundungssatzung gem. § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB un-
berücksichtigt bleiben. Ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, 
soweit mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im 
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten gel-
tend gemacht werden können. 
  
Emmingen-Liptingen, 15.07.2016   

Joachim Löffler 
Bürgermeister 
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Aus der Sitzung des Ausschus-
ses für Technik und Umwelt   
Der Ausschuss für Technik und Umwelt 
hat in seiner Sitzung am 6. Juli 2016 Ein-
zelheiten zum Neubau der Kreissport-
halle in Tuttlingen, den strategischen 
Leitfaden des Frauenhofer IAO für die 
3mobil-Modell-Region, Details zum 
Naturschutzgroßprojekt Baar, die Än-
derung des Konzepts für die stationäre 
Geschwindigkeitsmessung im Landkreis 
Tuttlingen und die Sanierung der Bur-
gruine Kallenberg beraten.  
  
2014 hat sich der Kreistag für einen Neubau 
der Kreissporthalle in Tuttlingen entschie-
den, um eine ganzheitliche Lösung für die 
Kreissporthalle, aber auch die schwierige 
Zu- und Abfahrtssituation zum Kreisbe-
rufsschulzentrum und die dadurch provo-
zierte Verkehrs- und Parkplatzproblematik 
zu finden. Der Sieger des durchgeführten 
Architektenwettbewerbs Architekt Werner 
Wohlleber aus Zimmern ob Rottweil hat 
dann auf Basis des durch den Ausschuss 
für Technik und Umwelt im Februar 2015 
beschlossenen Raumprogramms eine Vor-
entwurfsplanung samt Kostenschätzung in 
Höhe von rd. 5,9 Mio. EUR erstellt, die dem 
Ausschuss vorgestellt und jetzt einstimmig 
beschlossen wurde. Für den Baubeschluss 
wird in der kommenden Sitzungsrunde 
die Entwurfsplanung samt detaillierter 
Kostenberechnung vorgelegt. Auf Antrag 
der FDP-Fraktion soll darüber hinaus die 
Installierung einer Photovoltaik-Anlage 
nochmals geprüft werden. Die vorgelegte 
Vorentwurfsplanung mit Kostenschätzung 
über rd. 1,3 Mio. EUR für die Außenan-
lagen wurde mit der Maßgabe, dass die 
Anzahl der anzulegenden Parkplätze von 
ursprünglich angedachten 180 auf 100 
reduziert wird, mehrheitlich beschlossen. 
Auch hier wird für den Baubeschluss in der 
kommenden Sitzungsrunde die Entwurfs-
planung samt detaillierter Kostenberech-
nung vorgelegt. 
  
Gemeinsam mit den regionalen Partnern 
Regionalverband Schwarzwald-Baar-Heu-
berg, IHK Schwarzwald-Baar-Heuberg so-
wie dem Schwarzwald-Baar-Kreis und dem 
Landkreis Rottweil führt der Landkreis seit 
2014 das Projekt „3mobil –Modellregion 
für Nachhaltige Mobilität“ durch. Das vom 
Land geförderte Projekt ist zunächst bis 
Herbst 2016 befristet. Im Rahmen eines 
ersten Teilprojekts konnte mit dem Fraun-
hofer IAO unter Beteiligung der regiona-
len Akteure der „Strategische Leitfaden 
für Nachhaltige Mobilität in der Region 
Schwarzwald-Baar-Heuberg“ entwickelt 
werden. Dieser unterstreicht die vielfälti-
gen Anstrengungen der Kreise und Ihrer 
Kommunen auf diesem Gebiet. Er identi-
fiziert aber auch potenzielle Handlungs-
felder, die sich im Maßnahmenkatalog der 
Studie widerspiegeln. Zahlreiche Maß-
nahmen, insbesondere die entwickelten 

Leuchtturm-Projekte, finden sich in den 
Zielsetzungen des künftigen Nahverkehrs-
plans, im Marketingplan von TUTicket, im 
European Energy Award® und in Projekt-
überlegungen einiger Städte und Gemein-
den wieder. Der Ausschuss hat nun einstim-
mig beschlossen, dass in Zusammenarbeit 
mit der künftigen 3mobil-Geschäftsstelle 
der Klimaschutzmanager des Landkreises 
Tuttlingen, dessen Stelle nach mündlicher 
Förderzusage in Kürze ausgeschrieben 
werden kann, die relevanten Themen und 
Maßnahmenvorschläge aufgreifen, priori-
sieren und deren Umsetzung planen und 
vorantreiben soll. Über den Stand bzw. die 
Ergebnisse wird in der jährlichen Sitzung 
zum European Energy Award® berichtet. 
  
2011 hat der damalige Umwelt- und Ver-
kehrsausschuss einer Beteiligung des 
Landkreises Tuttlingen am Naturschutz-
großprojekt Baar zugestimmt. Das Na-
turschutzgroßprojekt Baar (NGP) umfasst 
insgesamt rund 4.935 ha, die sich auf 18 
Fördergebiete verteilen. Von der Projekt-
fläche liegen rund 83 % im Schwarzwald-
Baar-Kreis und rund 17 % auf dem Gebiet 
des Landkreises Tuttlingen. Im Detail han-
delt es sich dabei um rund 825 ha, die auf 
das Gebiet der Stadt Geisingen entfallen. 
Der Umwelt-und Verkehrsausschuss hat 
seine Zustimmung zur Projektbeteiligung 
ausdrücklich auf die Projektphase I (Pla-
nungsphase) beschränkt. Es war Konsens, 
dass vor dem Eintritt in die Phase II (Umset-
zungsphase) erneut ein Beschluss gefasst 
werden soll. Dementsprechend wurde in 
den Beratungen für den Haushaltsplan 
2016 auch ein Sperrvermerk für den ers-
ten Haushaltsansatz zur Umsetzungspha-
se in Höhe von 10.000 EUR verfügt. Die 
Kosten für die Umsetzungsphase wurden 
ursprünglich mit 5 Mio. EUR festgesetzt. 
Durch zusätzliche Maßnahmen und ge-
stiegene Personal- und Sachkosten wer-
den die Gesamtkosten für Phase II nun 
aber auf rund 8,6 Mio. EUR wachsen. Auf 
den Landkreis Tuttlingen würden auf die 
Dauer von 10 Jahren (16,5%)-rund 14.000 
EUR jährlich- entfallen. Die Gemeinden 
beteiligen sich an den jährlichen Kosten 
der Umsetzungsphase nicht mehr, da sie 
anders als die Landkreise hieraus keine 
unmittelbaren finanziellen Vorteile (Öko-
punkte) generieren können. Sie sollen je-
doch nach wie vor die in ihrem Eigentum 
befindlichen und verfügbaren Flächen für 
die vorgesehenen Maßnahmen zur Verfü-
gung stellen. Mit diesem Projekt können 
in den nächsten zehn Jahren rund 7,7 Mio. 
EUR Fördermittel in die Landkreise Tuttlin-
gen und Schwarzwald-Baar geholt werden 
können. Der Ausschuss hat die aktuellen 
Entwicklungen zur Kenntnis genommen. 
Angesichts der teilweise geäußerten Be-
fürchtungen wurde darauf verwiesen, dass 
mit dem NGP keine neuen Schutzgebiete 
verbunden sind und alle Maßnahmen nur 
durchgeführt werden, wenn sowohl Eigen-
tümer als auch Pächter einverstanden sind. 
  
Drei Gemeinden des Landkreises bekla-
gen sich seit einiger Zeit über besonders 
hohe Fahrgeschwindigkeiten im Orts-

eingangsbereich von Kreisstraßen. Diese 
hohen Fahrgeschwindigkeiten sind auch 
durch verdeckte Geschwindigkeitsmes-
sungen nachgewiesen. Bei allen drei 
betroffenen Kreisstraßen wird die im 
bisherigen Konzept für die stationäre Ge-
schwindigkeitsmessung im Landkreis Tutt-
lingen festgesetzte Verkehrsmenge von 
4.000 Fahrzeugen/24 h für die Einrichtung 
von stationären Messplätzen nicht erreicht. 
Eine mögliche Änderung des bisherigen 
Konzeptes soll in der Sitzung des Kreista-
ges nach der Sommerpause beraten wer-
den.   
Nachdem die Denkmalschutzbehörde auf 
die gesetzliche Verpflichtung des Land-
kreises hingewiesen hatte, das Kulturgut 
Burgruine Kallenberg zu erhalten, hat sich 
der Ausschuss für Technik und Umwelt in 
seinen Sitzungen am 18. November 2015 
und am 03. Februar 2016 eingehend mit 
dem baulichen Zustand der Burgruine be-
fasst. Die Verwaltung wurde in der aktuel-
len Sitzung beauftragt, für die anstehen-
den Sanierungsmaßnahmen einen Antrag 
auf Aufnahme in das Denkmalförderpro-
gramm des Landes, alternativ für Förder-
programme weiterer Drittmittelgeber, zu 
stellen. 
  
In seiner Sitzung am 10. März 2016 hat der 
Kreistag der vorgelegten Raumkonzepti-
on für den Erweiterungsbau des Landrat-
samtes zugestimmt und einen beschränkt 
offenen Architektenwettbewerb mit einer 
Teilnehmerzahl von 30 Architekturbüros 
beschlossen. Neben diesen nehmen am 
anstehenden Wettbewerb weitere sechs 
Büros aus der Region teil, die der Kreistag 
im Vorfeld gesetzt hat. Insgesamt haben 
sich auf die EU-weite Bekanntmachung 
hin 170 Architekturbüros beworben. Die 
notwendige Auslosung fand am 27. Juni 
2016 im Architekturbüro Kohler/Grohe, 
Stuttgart, im Beisein von Vertretern des 
Landratsamtes statt. Den Architekten wird 
die Wettbewerbsaufgabe (Auslobungsun-
terlagen) ab 08. Juli 2016 bereit gestellt. Sie 
haben dann Zeit, bis Ende September 2016 
ihre Entwürfe zu erarbeiten. Nach der Vor-
prüfung wird sich das Preisgericht am 10. 
und 11.November 2016 mit den Entwür-
fen befassen und entscheiden, welche mit 
einem Preis ausgezeichnet werden. Der 
Kreistag wird anhand der Bewertung der 
Jury am 15. Dezember 2016 über die Pla-
nung und das weitere Vorgehen beraten. 
 
 

L 277 Fridingen - Knopf-
macherfelsen wieder uneinge-
schränkt befahrbar   
Nachdem die Landesstraße L 277 zwischen 
Fridingen a. d. Donau und dem Ausflugsziel 
Bergasthof „Knopfmacherfelsen“ seit dem 
zeitigen Frühjahr wegen dringender Bau-
arbeiten gesperrt war, teilt der Landkreis 
Tuttlingen der Öffentlichkeit mit, dass diese 
Verbindung bereits seit Anfang Juni wieder 
komplett befahrbar ist. 
Somit ist dieses Ausflugsziel wieder von al-
len Richtungen und ohne bauliche Behinde-
rungen erreichbar. 
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Landkreis Tuttlingen wird Fairtrade-Landkreis 
Titelvergabe am 16. September 2016   

  
Der Landkreis Tuttlingen hat es geschafft: er wird Fairtrade-
Landkreis. In diesen Tagen kam die Mitteilung von TransFair e.V. 
(Fairtrade Deutschland), dass die Bewerbung des Kreises durch 
das Prüfgremium der Organisation erfolgreich bestätigt wurde. 
Somit steht einer Auszeichnung zur Fairtrade-Landkreis nichts 
mehr im Wege. „Ich freue mich sehr, dass wir es geschafft haben 
und danke den beteiligten Mitarbeitern für ihren tollen Einsatz. 
Wir wollen unser Engagement für den Fairen Handel ausweiten 
und bis zur Titelerneuerung in zwei Jahren weitere der Ideen, 
die noch in der Schublade schlummern, umsetzen – gemäß dem 
Motto „Mehr in Fair!“, so Landrat Stefan Bär.  

Am Freitag, 16. September 2016 findet die Titelverleihung statt und 
der Landkreis Tuttlingen darf sich offiziell „Fairtrade-Landkreis“ nen-
nen. Den Festakt begeht der Landkreis gemeinsam mit dem Gym-
nasium Trossingen, das an diesem Tag ebenfalls ausgezeichnet wird 
und den Titel „Fairtrade-School“ erhält. Die Auszeichnung des Land-
kreises erfolgt im Rahmen der „Fairtrade-Towns-Kampagne“. Teilneh-
mende Städte und Landkreise übernehmen dabei eine Vorreiterrolle 
und fördern gezielt den Fairen Handel auf kommunaler Ebene und 
in allen gesellschaftlichen Bereichen. Fairer Handel zeichnet sich vor-
rangig durch kostendeckende Mindestpreise, Zusatzprämien für Ge-
meinschaftsprojekte und langfristige Handelsbeziehungen aus. Das 
Ziel dabei ist, die Lebens- und Arbeitsbedingungen von benachtei-
ligten Kleinbauern und Arbeitern in Afrika, Lateinamerika und Asien 
nachhaltig zu verbessern und so die Grundlagen für ein menschen-
würdiges Leben aus eigener Kraft zu ermöglichen. 

Weltweit gibt es inzwischen fast 2000 Kommunen, die die Kriterien 
der Kampagne erfüllen. London, Rom oder San Francisco sind dabei 
- und bald gehört auch der Landkreis Tuttlingen dazu. 
Für den Titel musste der Kreis fünf genau definierte Anforderungen 
erfüllen. Dazu gehört ein Kreistagsbeschluss, wonach bei allen Sit-
zungen und im Büro des Landrats fair gehandelter Kaffee und Tee 
ausgeschenkt werden. Doch der Landkreis Tuttlingen will mehr. Der 
erweiterte Beschluss bezieht zum einen die Landratsamt-Kantine 
mit ein und will zum anderen Fairness auch regional vorleben. So 
gibt es ab Mitte Juli in der Kantine fairen Tee, faire Riegel und gleich 
zwei verschiedene faire Kaffeesorten. Eine Sorte stammt von der 
Lebenshilfe-Kaffeerösterei in Schramberg, ein Integrationsprojekt 
für Menschen mit Beeinträchtigung. Zugleich nützt der Kauf dieses 
Kaffees einem Schulprojekt in Mexiko. Der Landkreis unterstützt auf 
diese Weise nicht nur den globalen fairen Handel, sondern gleichzei-
tig wichtige regionale Projekte. 
Ein weiteres Kriterium war die Bildung einer Steuerungsgruppe mit 
Vertretern aus Verwaltung, Handel und Zivilgesellschaft. Bei rund 
133.000 Einwohnern musste der Landkreis zudem mindestens 24 
Händler und 12 Gastronomiebetriebe dafür gewinnen, faire Pro-
dukte anzubieten. Auch Schulen, Vereine und Kirchengemeinden, 
die Bildungsaktionen zum Thema Fairer Handel umsetzen, mussten 
geworben werden. Gerade in diesem Bereich gibt es im Landkreis 

Tuttlingen seit Langem ein großes Engagement und so war diese 
Aufgabe schnell erfüllt. 

Das fünfte und letzte Kriterium umfasst die Öffentlichkeitsarbeit. Ne-
ben der geforderten Berichterstattung in den örtlichen Medien bie-
tet das Landratsamt Tuttlingen eine eigene Homepage zum Land-
kreis-Projekt an. Unter fairtrade.landkreis-tuttlingen.de finden 
Interessierte viele Informationen zur Kampagne, zum Fairen Handel 
und vor allem zu den Teilnehmern des Kreisprojektes. 
 
  

Wirtschaftsförderungsgesellschaft  
Schwarzwald-Baar-Heuberg   
Regio TV Bodensee bietet Magazin für die Region 
Am 19. September 2016 startet „Wir in der Gewinnerregion“ 
Regio TV Bodensee – der Fernsehsender für die Bodenseeregion, 
Schwarzwald-Baar-Heuberg und Allgäu-Oberschwaben wird in en-
ger Kooperation mit der regionalen Wirtschaftsförderung eine spezi-
ell für die drei Landkreise Schwarzwald-Baar, Rottweil und Tuttlingen 
zugeschnittene Magazinsendung ins Programm aufnehmen. 

Monatlich werden auf einem festen Programmplatz die wichtigsten 
Ereignisse und Entwicklungen in Schwarzwald-Baar-Heuberg im Ma-
gazin „Wir in der Gewinnerregion“ zusammengefasst. Die Veröffentli-
chung findet statt über Kabel, Satellit, sowie auf YouTube. 
Die Region Schwarzwald-Baar-Heuberg als Lebens-, Kommunika-
tions- und Wirtschaftsraum in seiner Vielfalt abzubilden ist das er-
klärte Ziel des Magazins. Dabei sollen alle Bereiche des täglichen 
Lebens dargestellt werden: Von Lokalpolitik und Wirtschaft über 
Kultur und Sport bis hin zu Freizeit und Gesundheit. Moderiert und 
inhaltlich aufbereitet wird das fünfzehn Minuten lange Magazin von 
Katrin Ziegler, seit 2008 bei Regio TV Bodensee. 

Für Heinz-Rudi-Link, Geschäftsführer der regionalen Wirtschaftsför-
derung, geht mit diesem Projekt ein lang ins Auge gefasstes Ziel in 
Erfüllung: „Mit „Wir in der Gewinnerregion“ wird erstmals durch ein 
Medium der gesamte Lebensraum angesprochen, sodass eine um-
fassende Information für alle dort lebenden Menschen erfolgen 
kann. Darüber hinaus erhält die regionale Wirtschaft ein hervorra-
gendes Werkzeug, um sich und seine Produkte und Dienstleistungen 
einer interessierten Zuschauerschaft zu präsentieren.“ 

Stefan Kühlein, Programmchef des Fernsehsenders: „Damit gehen 
wir als Regionalmedium neben unseren Nachrichten und Themen-
magazinen ganz bewusst in eine Stärkung der lokalen Berichter-
stattung. Ziel ist die exklusive Information der Menschen über ihre 
Heimatregion und damit eine Stärkung der Zusammengehörigkeit.“ 
  

Programmdirektor Stefan Kühlein (rechts) und Wirtschaftsförderer 
Heinz-Rudi Link freuen sich auf die Zusammenarbeit. 
 



Freitag, den 15. Juli 2016 - 10 - EMMINGEN-LIPTINGEN

Abschlussfeier der Grundschule   
Am Dienstag, dem 19. Juli 2016, um 18.30 
Uhr  findet in der Schloßbühlhalle in Lip-
tingen  die Abschlussfeier der Grundschule 
statt. 
  
Die Kinder werden singen, musizieren und 
das Musical 
  

„Die tollen Trolle“ 
  
aufführen. 
  
Eine Ausstellung mit Schülerarbeiten aus 
den Bereichen Bildende Kunst und Textiles 
Werken ist ebenfalls wieder in Vorbereitung. 
Auch für das leibliche Wohl der Gäste wird 
gesorgt sein, denn während der Pause wer-
den Getränke und belegte Brötchen ange-
boten. 
  
Wir laden alle am schulischen Leben Interes-
sierten sehr herzlich zum Kommen ein! 
 
  

Wochenspruch: 

-
heit.“ 
(Epheser 5, 8.9) 
  
Freitag, 15.07.2016 
Kreuzkirche Möhringen: 
19:00 Uhr Reisevortrag 
  
Sonntag, 17.07.2016 
Vorstadt Gemeindehaus: 
10:00 Uhr Gottesdienst 

 
11:00 Uhr Radfahrerkirche 
Bewirtung evang. Jugendwerk 
  
Mittwoch, 20.07.2016 
Friedenskirche Emmingen: 
17:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
  
Donnerstag, 21.07.2016 
Vorstadt Gemeindehaus: 
19:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung 
  
Reisevortrag in der Kreuzkirche Möhrin-
gen 
Helmut Müller und Bernd Rudischhauser 
waren im Mai 2015 auf dem Fahrrad un-
terwegs in Bolivien. Sie sind durch große 
Salzwüsten gefahren, haben hohe Gipfel 
bestiegen und viele interessante Menschen 
kennengelernt. Im März waren sie bereits in 
der Friedenskirche Emmingen zu Gast uns 
haben Besucherinnen und Besucher mit ei-
nem unterhaltsamen, kurzweiligen Vortrag 
begeistert. 

Wir freuen uns, sie nun auch in der Kreuz-
kirche in Möhringen am Freitag, den 
15.07.2016 um 19:00 Uhr begrüßen zu kön-
nen. Der Eintritt ist wieder frei. Spenden für 
ein Projekt, das Straßenkindern in La Paz 
hilft, sind willkommen. 
  
Pfarramt: Tel. 07461-75467; Fax 07461-
164965 
e-mail: 
pfarramt@evang-kirche-moehringen.de 
Homepage: 
www.evang-kirche-emmingen.de 
 
 
 

 

Dorffest 2016 ! Wir danken allen Besu-
chern.   
Am vergangenen Wochenende hat alles ge-
passt. 
Das Wetter war genial (fast zu schön!), die 
Logistik beim MVE hat super funktioniert 
(es gab keine größeren Wartezeiten beim 
Schnitzelessen!) und die Stimmung bei Be-
suchern und Veranstaltern war großartig. 
  
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen 
Dorffestbesuchern bedanken. Mit Ihrem 
Besuch unterstützen Sie die Vereine in Ihrer 
Arbeit, die zum Wohle der Allgemeinheit ge-
pflegt wird. Wir hoffen, dass Sie sich in der 
Musikerlaube wohl fühlten und würden uns 
freuen Sie auch im nächsten Jahr begrüßen 
zu dürfen. 
Ein großer Dank geht auch an alle aktiven 
und passiven Musikerinnen und Musikern, 
ihren Partnern, Ehrenmitgliedern mit Part-
ner, Jungmusiker und deren Eltern. Mit 
Eurem Einsatz war es möglich, dass wir die 
Festbesucher von Samstagvormittag bis 
Sonntagabend bewirten konnten. 

Termine: 
Am Sonntag wird die Jugendkapelle den Ju-
gendgottesdienst in der katholischen Kirche 
(St. Sylvester) musikalisch umrahmen (10:15 
Uhr). 
  
Probetermine: 
 
Trachtenkapelle 
Freitag, 15.07., 20:00 Uhr 
  
Zöglings-Gruppe: 
Donnerstag, 14.07., 17:15 Uhr 
 
Jugendkapelle: 
Donnerstag, 14.07., 18:30 Uhr 
 
Terminvorschau: 
 
25. Juli, Montag, Neuhausen 
29. Juli, Freitag, Hofprobe 
4. September, Schneckenfest Pfaffenweiler 
 
www.musikverein-emmingen.de 

 

ACHTUNG NUMMERNVERGABE für den 
Kinder-Second-Hand Basar am 17.09.16 
in Emmingen 
  
Am Samstag, den 17.09.2016 findet wieder 
der Herbst-Winter-Kinder- Basar „Alles rund 
ums Kind“ in Emmingen in der neuen Witt-
hohhalle  statt. 
Im Verkauf befinden sich z.B. Baby- und Kin-
derwinterbekleidung, Schuhe, Spielwaren 
und Bücher, Fahrzeuge, Autositze, Kinder-
wagen und vieles mehr. 
  
Die Nummernvergabe erfolgt ab dem 
25.7.2016 unter Tel. 07465/91246 oder aber 
unter www.foerderverein-emmingen.de. 
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Liebe Seniorinnen und Senioren, 
  
der Seniorentreff Liptingen / Heudorf veran-
staltet 
  

am Donnerstag, den 21. Juli 2016 
um 14°° Uhr  

im Pfarrgarten in Liptingen 
sein Sommerfest. 

  
Der Seniorenkreis Emmingen ist hierzu ein-
geladen, wir bedanken uns recht herzlich 
dafür. 
Es würde uns freuen, wenn sich eine große 
Zahl unserer Senioren daran beteiligen. Wir 
bilden Fahrgemeinschaften und treffen uns 
um13:45 Uhr am Rathaus. 
Sollte jemand abgeholt werden, bitte unter 
Tel. 796 oder 2041 melden. 
  
Wir wünschen uns allen einen schönen und 
unterhaltsamen Nachmittag.  
 
 

U10 Midcourt wird Meister - GRATULATION 
GRATULATION Damen und Herren 1 unge-
schlagen Meister 
  
U10 Midcourt besiegt Überlingen mit 
26:6 
Sieger: Laurin Grathwohl, Luisa Heller, Jule 
Kohler, Mika Rempp/Grathwohl, Heller/Koh-
ler 
  
HERREN 1 SCHLÄGT STETTEN A.K.M. 8:1 
Sieger: Markus Keller, Oliver Heiß, Patrick La-
abs, Michael Kohlbecher, Benni Rogg, Bernd 
Schmitz/Keller, Heiß/Laabs, Kohlbecher/
Rogg 
  
DAMEN GEWINNEN IN DETTINGEN-WALL-
HAUSEN 6:0 
Sieger: Jasmin Schöpf, Amanda Auer, Ulrike 
Heiß, Carina Diener, Auer/Heiß, Schöpf/Die-
ner 
  
HERREN 2 SCHLÄGT DETTINGEN-WALL-
HAUSEN 5:1 
Sieger: Jan Heiß, Pascal Gnirß, Dominik Wer-
ner, Heiß/Gnirß, Werner/Malte Endres 
  
HERREN 50 UNTERLIEGT TC REBBERG 0:9 
  
HERREN 40 MIT 3:6 NIEDERLAGE IN DO-
NAUESCHINGEN 
Sieger: Ralf Gnirß, Gnirß/Roland Wennrich, 
Marc Lehmann/Toni Jimenez 
  
U16W GEWINNEN IN KREENHEINSTET-
TEN 6:0 
Sieger: Selina Gnirß, Annika Rempp, Celine 
Lehmann, Elena Heller, Rempp/Lehmann, 
Gnirß/Heller 
  
U12GEM UNTERLIEGT UHLDINGEN 1:5 
Sieger: Dorothea Hensler 

U18W MIT 3:3 GEGEN PFULLENDORF 
Sieger: Amanda Auer, Carina Diener, Jasmin 
Schöpf/Auer 
  
U9 MIDC. UNTERLIEGT DONAUESCHIN-
GEN 5:27 
Sieger: Lukas Hensler 
  
Nächste Begegnungen   
Samstag 16.07. 
U12 g. in Litzelstetten 
U18 m. in Dogern 
U16 w. gegen Dogern 
Herren 50 gegen Allensbach 
  
Sonntag 17.07. 
Herren 1 gegen Deggenhausertal 
U14 m. in Radolfzell 
Herren 2 gegen Sauldorf  
 
 

Der VdK-Ortsverband Emmingen-Liptin-
gen informiert: 
E-Bike kein Hilfsmittel der Krankenkasse 
Fahrräder mit Elektrohilfsmotor (E-Bikes), 
müssen von den gesetzlichen Krankenkas-
sen nicht bezahlt werden. Dies entschied 
unlängst das Landessozialgericht (LSG) 
Niedersachsen-Bremen (L 4 KR 454/11). 
Auch bei einem Oberschenkelamputierten 
mit Grad der Behinderung 80 sei ein E-Bike, 
selbst wenn vom Arzt befürwortet, kein 
Hilfsmittel im Sinne des Fünften Sozialge-
setzbuchs (SGB V). Vielmehr handele es sich 
um einen Gebrauchsgegenstand des tägli-
chen Lebens, so die LSG-Richter. Die Kassen 
müssten Behinderte, zur Sicherstellung des 
Grundbedürfnisses der Bewegungsfreiheit, 
nur mit Hilfsmitteln ausstatten, die ausrei-
chend und zweckmäßig sind, um die Alltags-
geschäfte im Nahbereich der Wohnung zu 
erledigen – beispielsweise mit einem Selbst-
fahrerrollstuhl. Eine Optimalversorgung und 
Erweiterung des Aktionsradius‘ müsse es da-
gegen nicht geben. VdK-Mitglieder können 
sich von den VdK-Sozialrechtsreferenten in 
sozialrechtlichen Verfahren vertreten lassen. 
Büros und Sprechstunden unter www.vdk-
bawue.de oder beim Landesverband unter 
(0711) 619 56-0 erfragen. Auskünfte über 
den Sozialverband VdK erteilt der Vorsitzen-
de des Ortsverbandes Emmingen-Liptingen, 
Klaus Ackermann, Herrenstraße 2, Telefon 
(07465) 502.   
 

Bildersuchwanderung   
Liebe Wander- und Naturfreunde. 
  
Wieder ist es so weit. 
Der DRK - Ortsverein Liptingen lädt Sie alle 
wieder am Sonntag, 17. Juli 2016 zu seiner 
traditionellen Bildersuchwanderung ein. 
  
Wieder heißt es auf einer festgelegten Route 
in geselliger Runde, Bilder und Gegenstände 
zu suchen, die auf einem Bildbogen festge-
halten sind. 

Die Wanderstrecke ist so gut ausgeschildert, 
dass sich auch nicht Ortskundige zu Recht 
finden. 
Start und Ziel ist die Schloßbühlhalle.   
Start ist frühestens um 10,00 Uhr und spä-
testens um 14,00 Uhr möglich. 
Gewertet werden alle, die bis 17 Uhr das 
Ziel erreicht haben. 
Gestartet wird aus Geselligkeitsgründen als 
Familie oder Gruppe, die sich auch am Start 
zusammenfinden kann. Die Startgebühr be-
trägt für Erwachsene € 4,00 
für Kinder € 2,00 
Familien höchstens € 10,00 
  
Wir laden die Einwohnerschaft zum Mit-
tagessen ein. 
Unsere Speisekarte weist auf: 
- Schnitzel mit Pommes frites und gemisch-
tem Salat 
- Griller mit Brot 
- Currywurst 
  
Ab 13,30 Uhr gibt es außerdem Kaffee 
und Kuchen. 
Ab 11 Uhr spielt der Musikverein Liptin-
gen zum Frühschoppen auf.   
 

Es ist wieder soweit! Die Ferienzeit beginnt 
und zu diesem Ferienbeginn lädt die Pfarr-
gemeinde St. Michael Liptingen alle Seni-
orinnen und Senioren aus Liptingen und 
Heudorf zu einem Sommerhock in den 
Pfarrgarten ein. Auch die Emminger Seni-
orinnen und Senioren sind herzlich einge-
laden. Der Hock ist am Donnerstag, 21. Juli 
2016 und beginnt um 14.00 Uhr. Wir freuen 
uns ganz besonders darauf, dass uns wie-
der der Trossinger Akkordeon Hobby-Club 
mit ihren schönen Weisen den Nachmittag 
verschönern wird. Wir werden wieder viel 
singen und lachen, denn Max Rapp kann 
so schöne Witze erzählen. Also kommt zahl-
reich und vergesst Eure Sorgen für ein paar 
Stunden im Kreise der Senioren. 
Für Essen und Trinken sorgen die Liptinger 
Pfarrgemeinderäte, wofür wir ihnen recht 
herzlich danken. 

Bis dahin liebe Grüße 
das Seniorentreff-Team 
  
Mit einem vollbesetzten Bus mit Senio-
rinnen und Senioren aus Liptingen und 
Heudorf ging die Fahrt nach Krauchen-
wies, wo den Senioren gezeigt wurde, wie 
ein Globus entsteht. 
Einen erlebnisreichen Nachmittag erlebten 
über 50 Seniorinnen und Senioren aus Lip-
tingen, davon 11 aus Heudorf, eine gelun-
gene Studienfahrt nach Krauchenwies um 
die Produktion von Globen in der einzigen 
deutschen Firma zu erleben. Begrüßt und 
empfangen wurden die Senioren durch die 
Verkaufsleiterin Nadja Götz und den Produk-
tionsleiter Alexander Kern, die auch durch 
die Produktionsräume der in Familienbesitz 
arbeitenden Firma führten. Mit der Famili-
engeschichte der Familie Paul Oestergaard, 
der 1909 die Firma gründete, dem Urgroß-
vater des jetzigen Geschäftsführers, von 
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Berlin über Stuttgart bis nach Krauchenwies durch die beiden kom-
petenten Mitarbeiter und der Beschreibung, das ein Globus ein un-
widerstehlicher Blickfang und der Ausdruck der ganz persönlichen 
Lebenskultur sei. Die Faszination Globus, Zuhause, im Büro oder in 
den Praxisräumen gehe man jeden Tag auf Reisen. Columbus Globen 
und Karten seien eine perfekte Synthese aus Ästhetik, Handwerks-
kunst, Design und Funktionalität. Wissenschaftlich korrekt und poli-
tisch aktuell sind sie ein Zeichen für Weltoffenheit und ganz persönli-
cher Lebenskultur. Die einzelnen Fertigungsabschnitte wurden beim 
Durchgang durch die Fertigungshalle sehr anschaulich beschrieben. 
Mit einem extra Enddeckerstift kann man auch durch Antippen der 
Stelle auf dem Globus nähere Daten in Sprachform erhalten. So auch 
Wetterdaten oder Sehenswürdigkeiten werden in Verbindung mit 
einem iPhone oder iPad ähnlich eines Hologramms, oberhalb der 
Globuskugel projiziert. Der Urenkel Torsten Oestergaard erläuterte 
die Herstellung einzelner Facetten für den Globus der in verschie-
densten Größen und Herstellungsarten im Betrieb hergestellt wer-
den. Nach so viel Wissen für die Senioren ging es dann in die Besen-
wirtschaft „Hofschenke“ um auch den Leib zu füttern. 
  

Bild Daus 
Frau Nadja Götz erklärt den sehr interessierten Senioren die einzel-
nen Schritte der Herstellung eines Globus.    

 

HERREN deklassieren Villingen und sichern vorzeitig Klassenerhalt 
Mit einem ungefährdeten 6:0 Auswärtssieg in Villingen feiern die 
Liptinger frühzeitig den Klassenerhalt und können nun völlig befreit 
im letzten Heimspiel der Saison gegen den TC Weilheim aufschlagen.   
Ergebnisse: 
Alexander Schmitt - 6:1, 6:1 
Daniel Gamper - 6:0, 6:3 
Tobias Thum - 6:0, 6:0 
Daniel Schröder - 6:1, 6:1 
A. Schmitt / D. Schröder - 6:2, 7:6 
D. Gamper / T. Thum - 6:0, 6:0   

Letztes Spiel: 
Heimspiel am kommenden Sonntag um 13 Uhr gegen den TC Weil-
heim. Zuschauer sind herzlich Willkommen! 

Der BLHV Bezirk Stockach informiert!   
Obstklau nein Danke 
Vielerorts wurde beobachtet, dass sich Privatpersonen verbote-
nerweise in landwirtschaftlichen Sonderkulturen, z.B. Erdbeeren 
selbst bedient haben. Der Volksmund bezeichnet dies gerne ver-
harmlosend als Mundraub. Tatsächlich handelt es sich hierbei um 
Diebstahl und damit um eine Straftat nach dem Strafgesetzbuch. 
Alle landwirtschaftlichen Flächen und die darauf wachsenden Früch-
te in Deutschland gehören Bäuerinnen und Bauern. Das gilt selbst-
verständlich auch für Grundstücke, die nicht eingezäunt sind oder 
auch für Obstbäume entlang von öffentlichen Wegen. Es versteht 
sich von selbst und ist für die Uneinsichtigen auch verboten, sich 
einfach beim Obst oder bei Beeren selbst zu bedienen. Werden Bäu-
me und Sträucher bei diesem gesetzwidrigen Handeln geschädigt, 
müssen Obstdiebe neben einer Strafanzeige auch mit einer saftigen 
Schadenersatzforderung rechnen. Ergänzend erinnern wir daran, 
dass landwirtschaftliche Flächen während der Vegetationsphase 
und Obst- und Beerenkulturen sogar während des gesamten Jahres 
ohnehin nur auf öffentlichen Wegen betreten werden dürfen. 
Angesichts der katastrophalen Situation auf sämtlichen Absatz-
märkten landwirtschaftlicher Produkte stehen viele unserer land-
wirtschaftlichen Familienbetriebe (wie die Zeitungen wiederholt 
berichteten) ohnehin mit dem Rücken an der Wand. Bäuerinnen 
und Bauern erwarten zu Recht, dass man in diesen für sie schweren 
Zeiten umso mehr ihr Eigentum und die Früchte ihrer Hände Arbeit 
respektiert und wertschätzt. Einheimisches Obst und einheimische 
Beeren in hoher Qualität und vielerlei Geschmack können, wie alle 
Lebensmittel, ganz legal im Hofladen, auf dem Wochenmarkt oder 
im Lebensmittelhandel gekauft werden.   
 

Veranstaltungen im Freilichtmuseum  
Neuhausen ob Eck   
Von Jugendlichen - für Jugendliche! 
Workshop-Tag im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 
Am Sonntag, den 24. Juli 2016, haben Jugendliche zwischen 13 und 
17 Jahren die Gelegenheit, in kreativen Workshops neue Fähigkeiten 
zu entdecken. Beginn ist um 15 Uhr. Das Besondere dabei: die Work-
shops werden angeleitet von Jugendlichen aus dem Projekt „OUT-
takes! Junge Sound-Designer im Museum“ und von Studierenden 
aus dem Studiengang Musikdesign an der Musikhochschule Trossin-
gen. 3 Workshops stehen zur Auswahl: 
Design deinen Sound: für alle, die gern experimentieren und Lust 
am Mixen haben. Stellt Euren eigenen Sound zusammen, von der 
digitalen Aufnahme bis zum fertigen Soundpiece. Technik und 
Know-how stehen zu Eurer Verfügung. Malen zu Tönen: lasst Eurer 
Kreativität freien Lauf! Töne und Geräusche sind die Inspiration für 
Euer eigenes Kunstwerk aus Kreide, Kohle, Bunststiften und Co. Ma-
lutensilien sind vorhanden. How to: interview:  Interviewtechniken 
lernen und gleich an den Museumsbesuchern ausprobieren. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich, und die Teilnahme ist kostenlos! 
Anmeldeformulare gibt es unter freilichtmuseum-neuhausen.de/
veranstaltung/workshop-tag-fuer-jugendliche. Die Teilnahme ist 
kostenlos, Teilnehmerzahlen sind begrenzt – bitte rechtzeitig an-
melden unter Tel. 07461 926 3204 (Info-Service des Freilichtmuse-
ums Neuhausen ob Eck) oder info@freilichtmuseum-neuhausen.de 
Nicht vergessen: Abschlussfeier ab 18 Uhr. Teilnehmer, Eltern, 
Freunde, Tanten, Onkel, Oma, Opa und die Nachbarn... sind 
herzlich dazu eingeladen! 
  

Ende des redaktionellen Teils

SOMMERPAUSEWir machen
In den Kalenderwochen 31/32/33 erscheint kein Mitteilungsblatt der Gemeinde Emmingen-Liptingen.

BITTE VORMERKEN! Herzlichen Dank für Ihr Verständnis.


